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Diemelsee
Seniorennachmittag im Haus des Gastes
HERINGHAUSEN. Der Seniorennachmittag beginnt heute um 14
Uhr im Haus des Gastes. Dazu sind alle Senioren eingeladen.

KORBACH. Kinder, die vom 2.
Juli 2005 bis einschließlich 1.
Juli 2006 geboren sind, müs-
sen im März/April des Vorjah-
res zur Einschulung angemel-
det werden. Auf Antrag kön-
nen auch jüngere Kinder auf-
genommen werden, wenn ihr
Entwicklungsstand eine er-

folgreiche Mitarbeit im ersten
Schuljahr erwarten lässt. El-
tern, die ihre Kinder vorzeitig
anmelden möchten, werden
gebeten, sich mit der Schule
in Verbindung zu setzen.

Die Anmeldung der Schul-
anfänger findet an Korbacher
Grundschulen wie folgt statt:

Humboldt-Schule: Montag,
4. April, 18 Uhr, Cafeteria
Westwallschule: Mittwoch,

6. April, 17 Uhr
Schule Marker Breite: Mon-

tag, 11. April, 18 Uhr, Raum 9
Berliner Schule: 4. bis 8.

April, genauer Termin wird
den Eltern in Kürze mitgeteilt.

Bei der Anmeldung der
Schulanfänger ist die Geburts-
urkunde vorzulegen. Wegen
der engen Zusammenarbeit
mit den Kindergärten müssen
die Schulanfänger nur dann
vorgestellt werden, wenn sie
keinen Kindergarten besu-
chen. (nh)

Schulanfänger im April anmelden
Termine der Korbacher Schulen - für Kinder, die von Juli 2005 bis Juli 2006 geboren wurden

Die Erfolgsrechnung war
laut Oppermann vom niedri-
gen Zinsniveau im kurzfristi-
gen Laufzeitbereich geprägt.
Die Aufwendungen konnten
erheblich reduziert werden
und hätten den Rückgang bei
den Erträgen überkompen-
siert. Im Ergebnis konnte der
Zinsüberschuss um knapp 2,4
Millionen verbessert werden.

Mehr Mitarbeiter
Die Verwaltungskosten, in

erster Linie Personal- und
Sachaufwendungen, verliefen
moderat nahezu auf Vorjah-
resniveau. Damit könne die
Waldecker Bank ein insge-
samt sehr erfreuliches Ergeb-
nis verbuchen, bilanzierte
Karl Oppermann. Dies kam
auch der Beschäftigung zugu-
te. Mit insgesamt 203 Mitar-
beitern hat sich die Zahl im
Vergleich zum Vorjahr um
neun erhöht. (nh/aha)

Im Einlagengeschäft erhöh-
te sich das Volumen mit 0,8
Prozent nur unwesentlich auf
547 Millionen Euro. Neben ho-
hen Beständen an Kundengel-
dern mit kurzfristiger Verfüg-
barkeit nutzten viele den Ren-
ditevorteil einer längerfristi-
gen Geldanlage. Anlagen in
Zertifikaten oder Fonds waren
ebenfalls sehr gefragt.

Die Eigenan-
lagen wurden
im Berichts-
jahr deutlich
reduziert. Die
zunehmenden
Risiken an den
Kapitalmärk-
ten in Verbin-
dung mit Euro-

Krise, Staatsschulden-Diskus-
sion und der geringeren Chan-
cen bei den verfügbaren Anla-
gen seien die Gründe dafür ge-
wesen, die Bestände um 30
Millionen Euro abzubauen.

Der Anteil gewerblicher
und landwirtschaftlicher Fi-
nanzierungen hat sich nach
seinen Angaben weiterhin
deutlich erhöht. Die Nachfra-
ge nach Wohnungsbaukredi-
ten habe - mit Ausnahme der
energetischen Sanierung - kei-
ne Impulse gebracht. Über-
durchschnittlich war der An-
teil von Förderkrediten (KfW-
Mittelstandsbank und Land-
wirtschaftliche Rentenbank).

Nach Oppermanns Ein-
schätzung bildete die starke
Verwurzelung der Bank in der
Region und die enge Kunden-
bindung die Grundlage für
den Erfolg. Zwar habe sich die
Bilanzsumme nach vorläufi-
gen Zahlen um gut zwei Pro-
zent auf 750 Millionen Euro
verringert, doch sei dies aus-
schließlich auf die Rückfüh-
rung von Refinanzierungsmit-
teln der Europäischen Noten-
bank zurückzuführen.

KORBACH. Von einer über-
durchschnittlich positiven
Entwicklung spricht die Wal-
decker Bank in ihrem Bericht
zum Geschäftsverlauf 2010.
Das vergangene Jahr sei ge-
kennzeichnet gewesen von ei-
nem überaus starken Kredit-
geschäft, sagte Bankvorstand
Karl Oppermann.

So habe sich der Bestand
um 6,5 Prozent auf mehr als
336 Millionen Euro erhöht.
Neben größeren Neukrediten
gab es eine bemerkenswerte
Nachfrage in der Breite. „Das
Neugeschäftsvolumen konnte
um 25 Prozent auf 93 Millio-
nen Euro gesteigert werden
und sorgte für eine hohe Aus-
lastung der Kapazitäten.“

Kredit-Geschäft legt deutlich zu
Waldecker Bank verzeichnet überdurchschnittlich positive Entwicklung im Jahr 2010
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zuschreiben. Auch der Ehema-
ligenverein unterstützte die
Kommunikation und half bei
Fahrtkosten, mit Verpflegung
und einem Erinnerungsge-
schenk an die Referenten.

Als Vorsitzender des Ehe-
maligenverein informierte
Gassner über die Idee des Ver-
einsmitglieds Christoph Welt-
ecke, über einen Internetauf-
tritt exklusiv für ehemalige
ALS-Schüler ein Netzwerk auf-
zubauen, das zwischen jungen
und alten Ehemaligen die Ver-
mittlung von Ausbildungs-,
Praktikums- oder Arbeitsplät-
zen ermöglicht.

KORBACH. 13 Ehemalige in-
formierten jetzt in der Alten
Landesschule in Korbach rund
100 aktuelle Schüler der Jahr-
gangsstufe 12 über ihr Studi-
um, den Studienort und all
das, was künftige Studienan-
fänger interessiert. Diese Ver-
anstaltung, die immer wäh-
rend der Semesterferien im
Frühjahr stattfindet, sei eine
mit zehn Jahren noch junge,
aber stabile Tradition der Al-
ten Landesschule, sagte Schul-
leiter Robert Gassner dazu.

Vorbereitung und Organisa-
tion dieser Veranstaltung la-
gen wieder in den Händen von
Schülern dieser Jahrgangsstu-
fe und wurden von OStR Jür-
gen Noebel begleitet. Für die-
sen Termin hatten es Torben
Fisseler und Dhivya Theiven-
drarajah übernommen, um-
fangreiche Listen ehemaliger
Schüler des Gymnasiums an-

Stoff für die Studienstarter
Ehemalige Schüler der Alten Landesschule berichteten über Studium und Studienorte

Die Palette der Studienorte,
über die informiert wurde,
reichte von Hamburg bis Mün-
chen, auch die neuen Bundes-
länder waren vertreten. Über
ein Auslandssemester in Chi-
na berichtete Sonja Weglarzy.

Die Studienfächer waren
breit gestreut: Gymnasiallehr-
amt für Englisch und Franzö-
sisch bzw. für Mathematik
und Musik, Bundeswehr, Ar-
chitektur, Innenarchitektur,
Maschinenbau, Betriebswirt-
schaftslehre, Informatik, Poli-
tikwissenschaften, Medizin,
Mathematik und Geschichte.
Die ehemalige Schulspreche-
rin Nina Schneider berichtete
über ein Praktikum an der
Paul-Zimmermann-Schule.
Wechselnde Kleingruppen in
mehreren Räumen boten die
Chance, Fragen zu stellen und
auch zu intensiven Diskussio-
nen zu gelangen.

Aus Sicht von Ingo Hense-
ling, der in Erfurt Gebäude-
und Energietechnik studiert,
ist es für Oberstufenschüler
sinnvoll, Informationen über
das Studium allgemein und
über Fachrichtungen zu erhal-
ten, sozusagen „Entschei-
dungshilfe von Insidern, wenn
man schon eine Vorstellung
davon hat, in welche Richtung
man gehen will“.

„Riesig gefreut“
Es bestehe aber auch die

Chance, Informationen über
Studiengänge zu erhalten, von
denen man vorher nicht wuss-
te, dass sie existieren. Torben
Fisseler sieht das auch so:
„Auch die Referenten, beson-
ders jene, die ihr Abitur schon
vor mehr als zwei bis drei Jah-
ren gemacht haben, haben
sich riesig gefreut, mal wieder
hier zu sein.“ (nh/eds)

Boten Einblicke: Über ihr Studium und ihre Studienorte berichteten ehemalige Schüler der Alten Landesschule den Schülern der Jahr-
gangsstufe 12. Foto: nh
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Wahlforum in Diemelsee

Fragen Sie die Kandidaten für
das Bürgermeisteramt

Bei der Bürgermeisterwahl in
Diemelsee am 27. März treten
zwei Kandidaten an: Volker Be-
cker, der amtierende Bürger-
meister, der in eine zweite Wahl-
zeit startenmöchte. Und sein He-
rausforderer Alexander Schind-
ler, der in der Politik in der Ge-
meinde bisher noch ein unbe-
schriebenes Blatt ist. Beide Be-
werber treten als parteilich unabhängige Kandidaten an.

Die Redaktion der HNAWaldeckische Allgemeine gibt den Diemel-
seern bei einem Lesertreff Gelegenheit, beide Bewerber im direkten
Vergleich zu erleben. Die Veranstaltung findet bei freiem Eintritt
statt am

Donnerstag, 10. März,
ab 19.30 Uhr im

Dorfgemeinschaftshaus Adorf.

Die Zuschauer können an dem Abend hören, welche Vorstellungen
die beiden Bewerber für die Entwicklung der Gemeinde haben, und
sie können Volker Becker und Alexander Schindler mit ihren Fragen
löchern. (eds)

Volker
Becker

Alexander
Schindler

Willingen
Heimatmuseum heute geöffnet
USSELN. Das Heimatmuseum gegenüber demDorfplatz ist am heu-
tigen Mittwoch von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Wassergymnastik und Aqua Fit
WILLINGEN. TherapeutischeWassergymnastik beginnt am Don-
nerstag, 10. März, um 9.30 Uhr im Lagunen-Erlebnisbad. Ein Aqua Fit
Kurs beginnt um 20 Uhr.

Spielenachmittag im Kurgarten-Treffpunkt
WILLINGEN. ZumTesten und Spielen vonGesellschafts-, Denk- und
Merkspielen in geselliger Runde treffen sich Interessierte am Don-
nerstag von 15 bis 16.30 Uhr im Kurgarten-Treffpunkt.

Kommunalwahl am 27. März
Informationsveranstaltung der FreienWähler
LENGEFELD. Eine Informationsveranstaltung der Korbacher Freien
Wähler zur Kommunalwah findet amDonnerstag in Lengefeld statt.
Sie beginnt um20Uhr in derGaststätte AlteWiese statt. Alle Einwoh-
ner sind dazu eingeladen.

FW laden ins Dorfgemeinschaftshaus ein
STROTHE. Heute, Mittwoch, 9. März, findet ab 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus eine Informationsveranstaltung der FreienWähler
zur Kommunalwahl statt. Alle Einwohner sind dazu eingeladen


